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§ 534 UGB
 UGB - Unternehmensgesetzbuch

 Berücksichtigter Stand der Gesetzgebung: 05.01.2024

(1) Auch dem Reeder gegenüber sind für den Umfang der Befugnisse des Schi.ers die Vorschriften der §§ 526 bis 530

maßgebend, soweit nicht der Reeder diese Befugnisse beschränkt hat.

(2) Der Schi.er ist verp6ichtet, von dem Zustande des Schi.es, den Begebnissen der Reisen, den von ihm

geschlossenen Verträgen und den anhängig gewordenen Prozessen den Reeder in fortlaufender Kenntnis zu erhalten

und in allen erheblichen Fällen, namentlich in den Fällen der §§ 528, 530 oder wenn er eine Reise zu ändern oder

einzustellen sich genötigt <ndet oder bei außergewöhnlichen Reparaturen und Anscha.ungen, die Erteilung von

Verhaltungsmaßregeln nachzusuchen, sofern die Umstände es gestatten.

(3) Zu außergewöhnlichen Reparaturen und Anscha.ungen, selbst wenn er sie mit den ihm zur Verfügung stehenden

Mitteln des Reeders bestreiten kann, darf er nur im Falle der Notwendigkeit schreiten.

(4) Wenn er sich das zur Bestreitung eines Bedürfnisses nötige Geld nicht anders verscha.en kann als durch Bodmerei

oder durch den Verkauf von entbehrlichem Schi.szubehör oder von entbehrlichen Schi.svorräten, so hat er diejenige

Maßregel zu ergreifen, welche für den Reeder mit dem geringsten Nachteile verbunden ist.

(5) Er muß dem Reeder nach der Rückkehr in den Heimatshafen und außerdem, so oft es verlangt wird, Rechnung

legen.
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